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zogenes Gehalt zu fordern Zu große n Hoffnungen g ab er ſich ſo wie ſtädter Herrlichkeit herſtammt es hat auch heute noch ſeine volle Be
5pr ech ſaal ſo ſchon nicht hin aber doch wurden ſeine Erwartungen noch mehrfach en rn denn t Winden t bat die n

z b a ohl nicht immer mit beiden Händen zugrei venn es ſii erſcheinende enttäuſchtFür e unter dieſer Rubrik erſcheinenden Mittheilungen übernimmt ſcht Entweder er erhielt gar keine Antwort anf ſeine Anfragen handelt die Veranſtalterin großer Feſtlichteiten zu werden aber ebenſo
die eda tion dem Publikr im ge geni iber keine Verantwortung oder den muthraubenden Beſcheid daß die ſonſtigen Anforderungen wahr iſt daß ſie dann wenn ſie einmal eine Sache übernommen hat

Mit Angabe der Gehalts Anſprüche zwar aber a Gehaltsanſprüche zu hoch ſeien ohne aber den r Beſonde d en m vur Trrer r
Feſte ſtehen r Thür Nein für die Stelle ausgeſetzten Gehalt nur a ver bisher re t el war Bl wieZwei frohe Feſt ſtehen vor der Thür Weihnachten und Neujahr hre und treu v t en Geh lt bat r ten der bisher den jugendlichen Herrſcher des Deutſchen Reiches zum erſten Male will

t c 2 J be ar 3Für Viele ſind es ja bekanntlich keine Freudenfeſte ihnen fehlen die r t es auch bleiben will er kann nicht zugreifen kommen zu heißen Wohl waren Stimmen laut geworden werche
nöthigen Mittel ſich vergnügt zu machen Aber auch für einen großen da er ſich ſagen muß es iſt nicht möglich daß du mit noch weniger fürchteten daß die winterliche Jahreszeit es geradezu unmöglich machen

i ſche ie für die Krmererr Güullou Ceh u Gehalt auskommſt Er ſi chmals di Stellen ch j würde die Stadt in dem Feſtgewande zu zeigen lches der Bedeutum a w n Klaſſen ſchon als beſſer ſituirt und findet e Die a e Salat des Tages angemeſſen 3 Aber r alle Re Vefürchtur gen ſind p

S i v 1 Joeſ n I J 1 c rten r das Erſtere gewöhnlich ein frohes Feſt während der dotirte Stelle eines Ervedienten in el e Geſch t ſof Waſſer geworden denn alle die dem Kaiſer dargebrachten Ovationen
Neujahrstag doch ſchon oft einen bitteren Beigeſchmack hat Wir ſpre i rpedienten in einem EngrosGe äft iſt ſo ort zu alle die Tr iumphbögen Dekorationen Zu rnationen e ſie ſind durch
chen hier von der großen Zahl der Privatbeamten d h der Kaufleute beſetzen Es wird nur auf eine erſte Kraft reflektirt Offerten mit aus wohlgelungen geweſen und dürfen ſich den gleiche n Veranſtaltungen
Bureaubeamten Fabrikmeiſter u dergl Jhnen wird nicht nur wie Angabe der Gehaltsanſprüche unter H Z an die Expedition n ebenbürtig an die Seite ſtellen Jhrem Korreſt ondenten

J e t irre t m An zu ü m Sie den Verlauf des Kaiſertags der alten Kronungse e denſche leſem T F n 9 Er traut ſeinen zuſa 2 Einen erübrigt nachdem Sie den Verlarjedem anderen r an dieſem Tage klar daß ſie wieder ein Jahr hohem Salair vencae r wie relnt ſcch das t t n mit ſtadt geſchildert haben mit einigen Worten auf die Feſt Vorſtel
älter geworden ſind auch das Facit von Einnahme und Ausgabe dem Salair dotirte Stelle und dann mit Angabe der Gehaltsan ung im Opernhauſe zurückzukommen Das Programm derſelben
welches für das verfloſſene Jahr gezogen wird iſt oft derartig daß ſprüche Wirft die Stelle ſoviel nicht mehr ab und muß der betref beſtand aus der JubelOuverture von Weber dem erſten Akte zu
der Muth ſehr ſinkt Noch eine unangenehme und in die wirthſc haſt fende Chef ſparen warum dann erſt der Hinweis auf das hohe Salair Lohengrin dem erſten Akte zu Eurhanthe nd dem tet Akte
r v 5 x r ſ das Wahre in dieſem Falle i z her zu Aida alſo aus Aufgaben welche die ganze Leiſtungsfähigkeit einerlichen Verhältniſſe des Einzelnen oft tief eingreifende Sache iſt mit der oder ſoll was wohi za Wahre in dieſem Falle iſt aus der Roth der groß n Bühr e in hellſtem Lichte zu zeigen im Stande ſind Obgleich
Jahreswende häufig verbunden die Zeit des Stellenwechſels oder die Stellenſuchenden Kapital geſchlagen werden Unfer Freund bietet zur Unterſtützung unſer er he eimiſchen Kräfte nur ein lnzahl der Chor

S v a T er ſich nicht u dieſer Stell an r rfö yr 37 fä die 2 r vom W t 902 8 aden d 14 i lied 1 mKündigung der Stelle Jſt es der Tag des Wechſels und ein paſſender Armg m wundert hund We d n e m a d e witg i er n t t rer hege werd d u im brig r nd
Platz ſ funden ſo hat ig die Aend nie iel S hurikiit girme dert ſich nicht beſonders als es nach Verlauf eines Jahres eater in Darin 3 d rn e JPlatz ſchon gefunden ſo n u u Aenderung nicht viel Schwierigkeiten h ißt der Exp dient A B iſt mit Hint rlaſſ hedeute h namentlich was die Soliſten t betrifft nur allein die engagirten ſeit
Iſt es aber der Tag der Kündigung und ein neuer Poſten nicht ſchon n arde u affnng O rikender Schilden b aljeder unſerer Oper zum Auftreten kamen ſo war das Gebotene doch

r e t 110 nrDe r epichionnungerr I nun cin ſicherer Ausſicht ſo fängt von der Zeit ein unruhiges Leben für flüchtig geworden auch ſoll er mehrfache Unterſchlagungen begangen von ſeltener Vollendung und gas der geſtrige Abend einen vollklingen

r w 2 a Heſe x e fein i t dicht v0 93 woeis i r Tr uffurter Sjeden rechtlich Strebenden an dem das Wohl ſeiner Familie am Her haben Das Geſchäft halte ſeiner Zeit ren Willen eine e für die große teiflungsfa fahie eid 3 raunt ter
liegt Es beginnt ſeitens der Vetbelſt r e tüchtige Kraft für wenig Geld und die tüchtige Kraft hatte ſich auf j Unſere erſten Kräfte waren allerdings in s Trefſfen geführt nennenzen liegt Es beginnt ſeitens der Betheiligten einerſeits das Studiren andere Weiſe ſchadlos gehalte Und ſo oder ähnlich her wir Namen wie Frau Schröder Hanfſt tängt 6 a he Frau Luger

der angebotenen offenen Stellen und anderſeits das Angebot ſeiner wicht t W d Ter r o m Man hört We r E glantine und h nneris 9 Fräulein Jäger El ſa und Aida
itsfr Moll Hat dag a Nicht immer iſt ie Verg ngsſucht d wie ren vo indowstky Lohengrin Khadamesh e r R dar des Verbrechens führt wie geben vielleicht die Worte den mittel Nawiasky Heerrufe und L iart Grecf als König in LohenAngebot iſt ja gewöhnlich ftärk als der Be arf und der Betreffende baren Anlaß Mit Angabe der Gehaltsanſprüche Es iſt ſo Mancher und in A ida und Candidus Adolar 0o iſt d Veſt fchon gewähr
h nigelegen ſein laſſen ſich alle für ſeinen Beruf t ter ll u ſtä id eine S ll m l t leiſtet be nerken wir weiter daß alle Dekorationen entweder neu gemalt

F5 S zz t a gezwunge er uſtär eine Stelle u do r teuerpaſſenden a n r zugänglich zu machen Und in der That ges Ungen n e en Um M 72 ne v t anzun men und dann oder gänzlich neu übermalt waren daß kein Der in s Auge tretenden
aus der Zahl derſelben fallen ihm ein zwei drei Stück in die Augen wenn ſich Einnahmen und Ausgaben ſelbſt bei aller Einſchränkung Perſonen auf die Seene kam die nicht in vollſtändig neuem Koſtüm
die für ihn wie geſchaffen ſind Er hat ſchon dieſelbe oder eine ähn nicht decken wollen dann kommt es vor daß bei weniger charakterfeſten erſchien berichten wir weiter daß Oie Aufführungen von ganz beſonders
ſche S r Fühlt bar n Leuten der Schritt von der Bahn des Rechts erfolgt Darum fort mit eifrigem Nachſtudium durch die Herren Kapellmeiſter und Regiſſeure
liche Stelle bekleidet Er fühlt ſich in der Lage das was dort ver d n S W d v W die gt n mi ſehen ſo darf auch Derjenige der dieſer Feſtvorſtellung nicht mit

ird vielleicht nagr ugch urehr ar em garſtigen Wort zuvie ird Nieman r n n h rot n h ntkttlangt wird vielleicht ſogar noch mehr zu leiſten Alle damit verbundenen n ſogfen Falle ſicn wohl eine Verein W ſuren re ließe in eigewohnt hat die Ueberzeugung gewinnen daß das Frankfurter

t gert ge e en r e woh in Vereinb ung den Aber in ne T u r ewag ganz d Vol rot o v hohen a edAnforderungen treffen bei ihm außerdem zu er iſt militärfrei unbe Je wiegen wo des Leh m ſo t u ſt ung t wen r u wen a e hen h tn zehn Minuten nach acht 11 un den

ſcholten von nicht unangenehmen NAenhbern re r Heit t rBl D el el b Do ein SDuchen i b el el el tiete u U 44 hZeugniſſen 44 J r Aenßenn umd im Seſttze guter fgf jedem Arbeiter ſagt gegen Wochen oder Stundenlohn von ſo und Hauſe bei deſſen Betreten er im Treppenhanſe von Herrin Jneendante
e eug ifſe u w Aber 504 fallen ihm be den drei paſſenden und ſoviel da ſollte man di Stellen jed in Fra e kommenden B a n r C ad 1 und oem J Serwattungsrathe begrupt und nach er Mit telloge

S 55 wie n e e 10 c D je es v 4 e mke t non o z r ſe 2auch bei den übrigen dieſes Mal nicht für ihn geeigneten Offerten 2 e g e h im Balkon geleitet n wurde die durch einen mit der Kaiſerkr abge
iſt noch einige Worte in die Augen Angebot A nur ausſchreiben mit genauer Angabe des Gehaltes Jeder der eine ſchloſſenen Ba dacht und durch Teppiche in eine el nſo bequem vierz der Geh a t an ſ pr à e ins er e zit z n e Stelle zu vergeben hat er weiß genau wieviel er für Verwaltung der reich ausgeſtatte Hof ge umgeſtaltet worden war im g Zu e
die p t ß t t zu grubeln e ve d dent ba er ſ r l angelangt wurde der Kaiſer durch ein gewaltig brauſendes dreifachesa 2 u ſelben anlegen kann und ſollte denken daß da er doch ſelbſt leben will S S rehr n was nun Er hatte bisher ein Einkommen das für ihn und u leb s ch ſeine B t eben von E u in Hoch empfangen und die Jubel Ouveriure von Weber nahm ihren
ige ſeine Familie zum Leben gerade reichte und damit war er n und lebr auch ſeine Veamten leben wollen Er ſollte ſich nicht der Anfang Als dieſelbe wie bekannt am Schluſſe in die Nationalhymne

frieden Er fand ja manchmal allerding nicht in Ord r Gefahr ausſetzen ſchlecht bezahlte Leute zu unredlichen Mitarbeitern zu ausklang erhob ſich das ganze Publikum und ſang ſtehend die Hymne

nd 10 9 S 1 J 3 erlitturd ein mit ihm in gleichem Hauſe nen g T ming o aß machen Und ſollten dieſe Zeilen nur eine Wenigkeit dazu beitragen mit worauf der Kaiſer nach allen Seiten dankte Der Vorſtellung
kw 9 Vem Hauſe wohnender Fabrikſchloſfer der ſo wäre gewiß ſchon manchem der vielen Tauſende von Privatbeamten folgte a e mit ſichtlichem groß e Jntereſſe Nach der Eury

gte auch feine dauernde Arbeit hatte und wöchentlich mindeſtens 24 Mark Ingſt erwünſchtes Weihnachts und Reujahrsgeſchenk gemacht anthe Aufführung begab ſich Se Majeſtät nach dem große rn

z ne vo ein erw 5 2 R 9 rs e ma e V torſit en ein ne Crr 9 tverdiente doch keine Abgaben an die Stadt bezahlte während er wum chmag weg mit den Worten t s s a gen 4 ihn wut e W ſer ſo ehe ſag da e e Mag
der in verlangter genauer Ausführung des Steuerzettels den Titel 3 J fu 7 e r die r wwu I l ken m nehnt c4 Expedient führen muß g v Mit Angabe der Gehaltsanſprüche unſerem Jntendanten Claar ſeiner iſte Anerkennung für den gebotenenxpedient führen mußte dafür mit 3 Mark pro Monat beſtimmt wurde Kunſtgenuß aus Leider war es inzwiſchen ſehr ſpät geworden Uunb

ſe obgleich er ſich mit ſeinem monatlichen Gehalt doch nur ebenſo ſtand l enter Kunſt und Wiſſenſol aft der Kaiſer konnte da die Stunde der Abreiſe nahe war nicht r

t o 5 2 z ß ß 4 o 9 c 55 de t NAft De beiwohnen ten wie ſein Hausgenoſſe Es fiel ihm auch g wieder ein daß ſein Chef J der n de zweiten Akte der r du
z S s mit ſftürmiſchen nicht enden wollendel 4ſich neulich gerade nicht günſtig über die Beamten ausgeſprochen die K H Kaiſer Wilhelm im Fraukfurter Opernhans Von Seppenhaute des hearers i t ben en wollent nihre Kinder nach der Volksſck unſerem Korreſpondenten in Frankfurt a M wird uns unterm 10 rufen begrüßt verließ der aatſer da Opernhaus und fuhr direkt zur

das e ſeem viehelſer Fertegg er re a d Mts geſchrieben Ein altes Frankfurter Sprüchwort ſagt Wenn Bahnhofe um das gaſtliche Frankfurt zu verlaſſen

as mit ſeinem bisherigen Ein i inklange ſtamn u c n rt ſeinem bisherigen Einkommen nur im Einklange ſtand und er Frankfurt einmal ausfährt ſo fährt es immer vierſpännig Dieſes
nahm ſich vor bei Abgabe ſeiner Offert etwas mehr als bisher be Sprüchwort welches ſo recht eigentlich aus der Zeit der alten freireichs
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Weihnachts Ausverkauf
e e Unſer diesjähriger h Weihnachts Ausverkauf wo hat begonnen und ſind deshalb ſämmtliche Artikel

h unſerer reichhaltigen Läger trotz der Bekannt billigen Preiſe noch ganz bedentend ermüäßigkt Auch hatten wir Gelegenheit ſowohl
in Kleiderstoffen wie in Damen Confeotion ganz außerordentlich günſtige Gelegenheits Einkäufe zu machen welche wir

e nachſtehend als hervnrragens preiswerthe Angebote für Weihnachts Gesohenke eriren
e Cachemires Große Poſten reinw schwarze Cachemires Einſarbige ſchwere Dawentuche l

n braun dunkelblau grün rothbraun hgarantirt nadelfertig ein allen Farben am Lager 4 e hdoppeltbr das Mtr 80 90 u 100 Pfg

biſt Poſten reinw schwarze PFantasiestoffe

e a tabac reſédem doppeltbreit das Meter von 100 Pfg anr das Mr 75 und 80 Pfg

S S Ein r Poſten Nouvogute Artikel Einfarb geſtreiſte Kleiderſofe h Für cie Ball Ssaison
5 in ganz aparten effectvollen Stellungen vorräthig in allen neuen Farben Bedruckte Mounsseline in reizenden Muſtern

e h nur in reiner Wolle auſtatt 1 Mk 25 Pfg doppeltbreit Prachtvolle Fantasie Gewebe eS 24 Kleid nur 92 Mk das Meter jetzt nur 90 Pfg in ganz aparten Stellungen S
Groſe Gelegeuheitstäufe in amen Winter Saquettes Paletots Polen u Visites

t zu überraſchend billigen Preiſen Se Großes Lager in Großes Lager in Großes Lager in Wi üen Winte e Morgenröchen Unterröcken dohuterkragen u Pücherni Tricottaillen Winterwaare Tr tee orgenröcken Unterröcken Schulterkragen u üchern
h von 2 Mk 50 Pfg an prachtvolle Ausführung von 1 Mk 75 Pfg an von 7 Mk an von 1,50 Mk an von 75 Pfg an e

e e Grosse Gelegenheitskäufe Sehr vortheilhaft für Weihnachtsgeſchenke S
r 300 Stück Elsasser Hemdentuche 8084 cm breit in vorzüglicher Qualität das Stück von 30 berl Ellen nur 6 Mk 50 PfgJ 100 Stück Abendmäntel mit gutem Steppfutter und reinwollenem Ueberzug das Stück s Mk 50 Pfg1 200 Stück fertige Ia Nock und Blouſentaille aus ſoliden Herbſtſtoffen hergeſtellt das Stück S M 50 Pf
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Eigene Tischler Woerkstellen

P SvHolide Preiſe De Transport gratis
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Reichhaltiges Lager aller couranten Möhe
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Specialität Co iette Zeiten

n
ür n ker u 24

S

o 0 z u

De Prompte Bedienung

n e dw J4 d e i 3 hh W h a a e eWS

e t

h Gragew e 18 Avovertanf von Holdwagren Uyren u Vornſſen
L Struckmeier weaGoldarbeiter

e Bee ehe rh K riebe e rn n Wegealle a S 3 Könige
Möbel Fabrik mit Dampfbetrieb Kunst und Luxustischlerei

Grösstes Lager von fertigen

Möbeln piegeln und oiISterwaaren4172 nur eigenen FabrikatsAtelier für decorative Arrangements
Zu Weihnachtsgeschenken empfehle ich ganz besonders in grosser Auswahl

Nühtische Luthertische Servirtische Sessel Claviersessel Notenstünder Toilletten SpieltisecheCandelaber Staffeleien Sehreibtisele Wiener Möbel aller Art Kindertische Kinde rstühle ete

X
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h e

es e deren eLager und Verkautstelle

der Lettiner Porzellansfanufactur
Heinrich Baenseh

Halle a Poſtſtraße 12 Eingang KRathhausgaſſe
empfiehlt Porzollan in anerkannt guter Qualität in weiß und decorirt zu Pabrikpreisen als

Tafel Kaffee WaſchService u ſ w

zu Weihnachtspräſenten Da
Extra Anfertigung von Malerei jeder Art

146 Damen Malerei wird gediegen vergoldet und gebrannt

X

Reſtaurant Eröffnung
Einem geehrten hieſigen und auswärtiR Anze ige daß ich das

Reſtaurant Schloſz Babelsberg
22 Priedrichstrasse 22

übernommen habe
Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein die mich beeh

bei ſehr ſoliden Preiſen zu bewirthen
Außerdem empfehle ich meine aufs Beſte ausgeſtatteten r h für 40 50 Perſonen zur

Abhaltung von Feſtlichkeiten c Empfehle gleichzeitig meine ſchöne asphaltirte Kegelbahn zur fleißigen Benutzung
Selbige iſt noch einige Abende in der Woche frei

meinen Freunden und Bekannten die ergebene

enden Gäſte mit nur guten Speiſen und Getränken

Hochachtu ngsvoll

Otto Trabert
h

bänzhoher Ausverkauf
on

isen und Kurzwaaren,
Haus Wä Küchengeräthenwegen Aufgabe des Geschafts

Ich
Wernönrgeckenſe

Kre

gerichtl vereid Taxatorlouis Kaat c9 aussserger Vereid Auktionator

Alter Markt 5 II
hält ſich zur sohnellsten Ausführung und Anfertigung
von Nachlaß Jnventarien ſowie zur Abhaltung von AuiK
tionen bei Berechnung der vorgeſchriebenen geſetzlichen
3104 Gebührentaxe beſtens empfohlen

Auktionslokal Brüderſtraße 12

J wer Berlinu Tabak
Lager in Halle a

h Geiststrasse 3
e ICönigsestrasse 5 a

empfiehlt zum bevorstehenden Weihnachtsfeste

Präsent Oigarren
in eleganten Kisten zu 25 50 und 100 Stück

25 Stück M 65 50 Stück M 1,2525 75 5 0 2 2 1,5025 2 2 80 50 2 2 1,7525 m 8025 m 2 1,25 5 0 2 r25 w 1,50 50 225 2 2 5 0 2 3bis M 10 wis m 26
Geschäfts Eröffnung

Am heutigen Tage eröffne ich Thorſtraße 24 eine

Rindu Schweine Schlächterei
verbunden mit

Ausschnitt feiner Wurst und Pleischwaaren,
Es ſoll mein eifrigſtes Beſtreben ſein das mich beehrende Publ likum

durch Verabreichung nur beſter Waare zufrieden zu ſtellen und empfehle mich

Hochachtungsvoll

Bernh Kurze
GadeDas nützlichſte und rationellſte Weihnachtsgeſchenk

für Jedermann paſſend

eine Policoe
der Newyorker Germania Lebens e Beſel ſchaft in Berlin

Leipziger Blatz 12
Total Activa vom 1 Januar 1889 Mk 59,335,099Reiner Ueberſchuß einſchl Sicherheits Capital S5,051 216
Verſicherungsésbeſtand 207 632390Iebens Alters Ausſtener und Renten Peticherungen

Steigende Dividende 2 Jahre nach Ausſtellung der Police Koſtenloſe Ueber
nahme der Krie 884 und Unanfechtbarkeit der Policen Der ganze
Nettogewinn fällt den Verſicherten zu Coul Bedingungen prompte Zahlungen

Proſpekte ſtellt zur Verfügung
G Klein Generalagent Niemeyer G prt

W Geiſtſtraße 69 l
Gänzlicher Ausverkauf wegen Aufgabe es Geschäfts

Als billige Weihnachtseinkäufe zu und unter dem Einkaufspreis empfehle
ich Herren und Damenweſten Unterjacken Shawls Taillentücher Her
ren Damen und Kinderhandſchuhe Hemden in Wolle Barchent und
Leinen in allen Größen Damen und Kinderkopfhüllen Wolle das Pfd
von 30 Pf an ſowie Schneiderinartikel unter dem Einkaufspreiſe

1211 F W Zöhler Griſtſtraße 69
nan

J

über dieſ

von fürſt
und Haa

3

G

daß Se
ausgezeid
Gelegenh

mit Woh
unter N



Nr 226 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis December Seite 11Be e e e eMöbel Spiegel und Polsterwaaren Magazin
dervereinigen Tiscehlerrmneilster e G

II Steine SReichhaltige Grösstes WienerAuhtellune Lager seſbestgefertigter Möbel Wöbel

assender in graesteeihmachts rGeschenke von den einfachsten bis zu den feinsten zu streng soliden Preisen zkabrüpiee

WReu ohne Pamnl u Ren eröſnen
en gros Tuch und Buekskinhandlung en detail

Halle a S T Halle a Se S 77 Grösste Auswahl am Platze in allen Quaſitäten 2um Preise von 2 bis 5 Mark Se
Nur reelle Waaren Breiſe billi gn

e e r e e2 J ch r ne r r78 7 e u a i ehe e ene d 4 S5 n 3 z

73

im allen Holzarten

Gr o Se S z Lager von Normnai unterkleidern
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e

c

P W Beschnidt
cm

Reibemaschinen Wäschemapgeln in beſter Güte nur eigenes Fabrikat S
feine u feinste BaumconfecteKartoffelschäl Wäschetrockner Bonvonièroen r und Nipp

5 sachen en pf ich in ſchöner AuswahlPlätthretter hmaschinen compl posehiageon h
Karte Wehnellbrater Treppenleitern

Servirtische Treppenstühle
ff Servirbretter Aufwaschschränxe

in Holz Porzellan verniekolt ete Besenschränke

Auswahlsendungen nach auswärts franco

Vortheilhafteste Bezngsqnelle für Strickgarne

u e T r h a re e 77 T

J

EESIIG S d e lLDelitzscher strumpfwaaren FabrikD ich T à Pfd eirca wer gegründet 1846
Gr 2Alri ſtr w5 M 200 Stück er e
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Bürstengarnituren und Taschen
tiokereibürsten

Zwiebelnetze und Gestellegrosse Auswahl in Sohmuok Staub Tasohen
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Schlüsselschränbe Waschtische gr Steinstr 15 Rosshaar Abstäuber
Anfertigung schnell u billig

J Schlittschuhe RKinderschlitten
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